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Willkommen bei 

Hecht Prozesse 

Wer wir sind 

Ihr Partner für modernes und professionel-

les Prozessmanagement, zugeschnitten auf 

Ihre individuellen Anforderungen und den 

Reifegrad Ihrer Organisation.  

Jan-Erik Hecht ist zertifiziert nach ISO 17024 

und hat umfassende Expertise in Prozessde-

sign, Prozessoptimierung, Digitalisierung 

und integrierte Prozessmanagementsys-

teme.  

Was wir tun 

Wir machen Unternehmen erfolgreich. Wir 

bieten Prozessdesign und Prozessimplemen-

tierung mit besonderem Fokus auf Digitali-

sierung und Automatisierung, wertstromori-

entiertes Prozessmanagement und Erstel-

lung professioneller Business Pläne. Dabei 

orientieren wir uns an bewährten Methoden 

und internationalen Standards. 

Worauf wir achten 

Im Prozessmanagement setzen wir auf den 

integrativen und ganzheitlichen Ansatz von 

PERFORMANCE EXCELLENCE. Ob Sie ein 

neues Prozessmanagementsystem einfüh-

ren oder ihr bestehendes weiterentwickeln 

möchten – wir begleitet Sie mit maßge-

schneiderten Lösungen.  

 

Wie Sie uns erreichen 

  Kontaktieren Sie uns für eine erstes Ge-

spräch zum Kennenlernen. 

 

Telefon +49 171 9300 641 

E-Mail  info@hechtprozesse.com 

Internet www.hechtprozesse.com 

http://www.hechtprozesse.com/


 

 

Am Anfang ist da eine Idee ...  

Ein innovatives PRODUKT, eine neuartige DIENSTLEISTUNG, ein 

kreatives GESCHÄFTSMODELL. 

DIE IDEE ist geboren und die Vorstellungen, wie das NEUE aussehen soll, sind sehr konkret. Aber 

wie wird aus der Idee ein GUTES PRODUKT, das der Kunde auch kauft? 

Wie auch ein Haus benötigt eine erfolgreiche Produkteinführung ein stabiles Fundament. Ein 

strukturierter und durchdachter Business Plan hat daher grundlegende Bedeutung. 

 

Ein starker BUSINESS PLAN – 

Basis für den Erfolg! 

Ein erfolgreiches Geschäftsmodell beginnt 

mit einem klaren Plan. Ein detaillierte 

BUSINESS PLAN deckt alle wesentlichen As-

pekte des Unternehmens ab. 

Strukturierte PROZESSE - 

Schlüssel zum Erfolg! 

Strukturierte Prozesse sind der Wegbereiter 

für Exzellenz. Ein starker Businessplan in 

Kombination mit PERFORMANCE EXCELLENCE 

zeigt, wie Geschäftsideen in langfristige Er-

folge verwandelt werden. 

Business Plan gibt 

 Leitplanken 

 Vision & Mission 

 Strategie 

 Entscheidungsgrundlage 

Performance Excellence hilft 

 Geschäftsprozesse zu optimieren 

 Qualität von Produkten oder 

Dienstleistungen zu steigern 

 Flexibel auf Marktveränderungen 

zu reagieren 
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Performance Excellence – ein ganzheitlicher Ansatz! 

Performance Excellence ist ein ganzheitlicher 

und integrativer Ansatz, der darauf abzielt, 

alle Bereiche eines Unternehmens systema-

tisch und nachhaltig zu optimieren. Es steht 

für langfristigen Erfolg und Wettbewerbsfä-

higkeit und hilft Unternehmen, exzellent zu 

werden. 

Eine entscheidender ERFOLGSFAKTOR.  

Performance Excellence bietet bewährte 

Strukturen, eindeutig definierte Prozesse und 

Leitplanken.  

 

Performance Excellence basiert auf internati-

onal anerkannte Prinzipien. Diese PRINZIPIEN 

sind universell und lassen sich flexibel an spe-

zifische Anforderungen der Unternehmen an-

passen. 

 

 

 

 

Prinzipien  

 Kundenorientierung 

 Klare Führung 

 Effiziente Prozesse 

 Datenbasierte Entscheidungen 

 Mitarbeiter einbeziehen 

 Innovationen fördern 

 Nachhaltigkeit integrieren 

Benefits 

 Effizienzsteigerung🏭  

 Qualitätsverbesserung⭐  

 Skalierung    

 Mitarbeiterzufriedenheit  

 Kundenbeziehungen     

 Risikominimierung    

 Kostenreduktion   



 

 

Unser Weg von der Idee zum Produkt beginnt …

… mit dem Business Plan 

Die Erstellung eines detaillierten Business 

Plans ist der entscheidende erste Schritt zum 

Erfolg  

 einer neuen Geschäftsidee 

 eines innovativen Produkts 

 einer neuartigen Dienstleistung.  

Durch sorgfältige Ausarbeitung der 

KERNELEMENTE entsteht ein ganzheitliches 

Konzept als solide Grundlage für die erfolg-

reiche Umsetzung der Idee und die nachhal-

tige Entwicklung des Unternehmens. 

Integration der Prozesse in 

das Gesamtsystem 

Einen Prozess zu modellieren und ihn zu 

steuern bedeutet AUFWAND.  

Doch diesem Aufwand steht ein NUTZEN ge-

genüber.  

Vor der Integration eines Prozesses in das 

Prozessmanagementsystem steht immer 

eine sorgfältige Abwägung zwischen Auf-

wand und Nutzen.  

Die Entscheidung zur Umsetzung erfolgt an-

hand objektiver KRITERIEN. 

Der Fokus auf wertschöpfende Aktivitäten 

stellt sicher, dass nur Prozesse integriert wer-

den, die einen signifikanten Wert für das Un-

ternehmen leisten. 

Kernelemente  

 Vision und Wertversprechen 

 Produkt- und Dienstleistungsportfo-

lio 

 Markt und Wettbewerbsanalyse 

 Zielgruppenanalyse 

 Marketing- und Vertriebsstrategie 

 Preisgestaltung und Kalkulation 

 Prozessmanagement 

 Risikomanagement 

 Kostenstruktur 

 Finanzplanung und Zielsetzung 

Nutzen 

 Optimierung der Prozesskosten 

 Steigerung der Qualitätsstandards 

 Erhöhung der Kundenzufriedenheit 

 Verbesserung der organisatorischen 

Transparenz 

 Beschleunigung von Arbeitsabläufen 

Kriterien 

 Prozesswürdigkeit 

 Strategische Relevanz 

 Potenzial der Effizienzsteigerung 

 Auswirkungen auf das Gesamtsystem 

 Struktur der Prozesslandschaft 

 Harmonisierung des Gesamtsystems 



 

 

Identifikation und -abgrenzung 

der Prozesse 

Durch präzise IDENTIFIKATION UND 

ABGRENZUNG der Prozesse wird nicht nur die 

Effizienz der nachfolgenden Prozessvisuali-

sierung gesteigert, sondern auch die solide 

Basis für zielgerichtete und nachhaltige Pro-

zessverbesserungen geschaffen. 

Die Abgrenzung der Prozesse von Aufgaben, 

Projekten und anderen Prozessen im Unter-

nehmen ist unerlässlich für: 

 Effiziente Prozessgestaltung 

 Präzise Prozessanalyse 

 Signifikante Steigerung der Prozessquali-

tät 

Ziel ist die Schaffung eines umfassenden "Big 

Picture" und wesentlicher Eckpfeiler des Pro-

zessablaufs. 

Design und Analyse der Pro-

zesse 

Die detaillierte Aufnahme und Visualisierung 

eines ersten, theoretischen Prozessablaufs 

sowie eine gründliche Analyse der unter-

schiedlichen Prozessperspektiven sind Vo-

raussetzung für eine effektive Prozessopti-

mierung. 

Aufnahme und Visualisierung des ϥst-

Prozesses 

Die erste Aufgabe besteht in der ERFASSUNG 

& VISUALISIERUNG möglicher Prozessab-

läufe, in einer verständlichen Form, wie z.B. 

BPMN: 

Schlüsselelemente der Abgrenzung 

 Zweck und grundlegender Auftrag 

des Prozesses 

 Kunden und deren spezifische Anfor-

derungen 

 Eindeutige Start- und Endpunkte 

 

Prozess 

aufnehmen 

Prozess 

visualisieren 

Verbesserungen 

identifizieren 

Prozess 

analysieren 



 

 

Prozessanalyse 

Nach der Visualisierung folgt die ANALYSE.  

 

Es werden Ineffizienzen aufgedeckt, Eng-

pässe identifiziert und Prozessverbesserun-

gen abgeleitet. 

ϥdentiɲkation von Prozessverbesserun-

gen 

Die Analyse zielt auf die OPTIMIERUNG der 

Prozesse ab. Änderungen im Prozessablauf, 

Einsatz maschineller Systeme zur Automati-

sierung manueller Tätigkeiten oder Digitali-

sierung ganzer Prozessabschnitte zur Unter-

stützung manueller Arbeit werden identifi-

ziert und dokumentiert.  

 

Nächste Schritte 

Um einen maximalen Nutzen aus der Pro-

zessanalyse zu ziehen, werden erkannte Ver-

besserungspotenziale priorisiert und in ei-

nem strukturierten Optimierungsplan zu-

sammengefasst. Dieser Plan bildet die Road-

map für die anschließende Prozessimple-

mentierung.  

 

  

Analysetechniken 

 SWOT-Analyse 

 Process Mining 

 FMEA 

Schlüsselelemente der Analyse 

 Mitarbeitereinbindung 

 Optimierungs-Workshops 

 Detaillierte Prozessanalyse 

 Vollständige Dokumentation 



 

 

Konzeption der Ziel-Prozesse 

Die Konzeption der Ziel-Prozesse ist ein kom-

plexer und entscheidender Schritt im Pro-

zessdesign.  

Ausgehend von der Analyse werden identifi-

zierte Prozessverbesserungen in den zu-

kunftsorientierten Ziel-Prozess überführt.  

Die Implementierung der Prozesse ist von ei-

ner konsequenten Ausrichtung an Kunden-

anforderungen, strategischen Zielen und 

messbaren Kennzahlen geprägt.  

Kundenzentrierung als Leitprinzip 

Bei der Gestaltung der Ziel-Prozesse steht die 

PERSPEKTIVE der internen oder externen 

KUNDEN im Mittelpunkt.  

Alle Prozesse müssen mindestens die Kun-

denanforderungen und kundenrelevante 

Qualitätskriterien erfüllen. Die Prozessquali-

tät orientiert sich an kaufentscheidenden 

Kriterien aus Kundensicht. 

Strategische Ausrichtung und Zielset-

zung 

Die Konzeption der Ziel-Prozesse erfolgt im 

Einklang mit den STRATEGISCHEN 

ZIELSETZUNGEN des Unternehmens.  

Die Relevanz der Prozessverbesserungen 

wird mit der strategischen Ausrichtung des 

Unternehmens abgeglichen und der Umset-

zungsaufwand finanziell bewertet. Konkret 

zu definierende Prozessziele beziehen sich 

auf Input, Durchführung und Output der Pro-

zesse. 

Kennzahlen und Messungen 

Die Effektivität der Ziel-Prozesse muss mess-

bar sein. Dazu werden Kennzahlen für die 

PROZESSZIELE entwickelt und mit Zielwerten, 

Messkriterien und Messfrequenz spezifiziert. 

Klare Verantwortlichkeit für die Messung und 

Zielerreichung ist Voraussetzung für ein ge-

meinsames Verständnis und letztendlich für 

den Erfolg.  

Wie Kundenanforderungen ermitteln? 

 Kundenzufriedenheitsmessung 

 Customer Journey 

 Voice of the Customer 

 
Relevanz 

identifizieren 

Aufwand 

ermitteln 

Perspektiven 

definieren 

Gewichtung 

festlegen 

Ziele 

spezifizieren 

 

Kennzahlen 

spezifizieren 

Messfrequenz 

festlegen 

Verantwortung 

zuordnen 

Zielwert/Kriterien 

definieren 



 

 

Dokumentation 

Detaillierte BESCHREIBUNGEN der Ziel-Pro-

zesse sind die Grundlage für die Implemen-

tierung in die Unternehmensabläufe.  

 

Mit der Abnahme und Freigabe der Ziel-Pro-

zesse erteilt die Geschäftsführung den Auf-

trag zur Implementierung.  

 

 

 

Digitale Transformation und Pro-

zessoptimierung 

Die Prozessgestaltung ist eng mit der digita-

len Transformation verknüpft. Moderne Ma-

nagementmethoden, verbessern grundle-

gend die Geschäftsprozesse. 

Digitale Technologien passen Unternehmen 

an die Anforderungen des digitalen Zeitalters 

an. 

  

Prozessoptimierung 

 Automatisierung 

 Lean Management 

 Standardisierung 

 Visualisierung 

Digitale Transformation 

 Customer Process Map 

 Manufacturing Execution Systems 

(MES) 

 Cloud-basierte Tools 

 IoT-Technologie 

 Nutzung von KI-Algorithmen 

 

Ziel-Prozesse 

dokumentieren 

Ziel-Prozesse 

abnehmen 

Ziel-Prozesse 

freigeben 



 

 

Prozesse implementieren 

Maßnahmen umsetzen 

Die erfolgreiche IMPLEMENTIERUNG der Pro-

zesse erfordert ein strukturiertes Herange-

hen und ist entscheidend für den Erfolg. Klare 

Verantwortlichkeiten und Zeitpläne sowie 

umfassende Information aller Beteiligten 

sind essenziell. 

Detaillierte Maßnahmenlisten helfen, den 

Fortschritt zu überwachen und die Ergeb-

nisse nachvollziehbar zu dokumentieren.  

Schwachstellenanalyse 

Die Implementierung neuer Prozesse in die 

Praxis erfordert eine systematische Vorberei-

tung. Durch theoretische Tests (Dry Run) und 

praxisnahe Simulationen (Wet Run) können 

potenzielle Schwachstellen frühzeitig erkannt 

und behoben werden.  

 

 

 

 

 

 

Dry Run (Schreibtischtest) 

Der Schreibtischtest ist eine theoretische Me-

thode zur Überprüfung von Prozessen, ohne 

Einsatz realer Systeme. 

Er ist ressourcenschonend und eignet sich 

zur Bewertung von Logik und Plausibilität der 

Prozessabläufe und ist somit die erste Absi-

cherung, bevor ein Prozess unter realen Be-

dingungen getestet wird. 

Wet Run (Probelauf) 

Der Wet Run simuliert den Prozess unter rea-

litätsnahen Bedingungen in einem kontrol-

lierten Umfeld. 

Er validiert die Effektivität des Prozesses, um 

notwendige Feinabstimmungen vorzuneh-

men und potenzielle Risiken für den laufen-

den Betrieb zu minimieren.

Aufgaben & Schwerpunkte 

 Praxisnahe Simulation 

 Schwachstellenanalyse 

 Datenerfassung 

 Mitarbeitereinbindung 

Merkmale 

 Manuelle Durchrechnung 

 Fokus auf Logik & Plausibilität 

 Eingabe-/Ausgabekontrolle 

 Einfache Umsetzung 

 

Maßnahmen 

planen 

Maßnahmen 

umsetzen 

Wirksamkeit 

evaluieren 

Maßnahmen 

dokumentieren 



 

 

Gehen Sie mit uns diesen Weg …  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

  

 
IDEE 

SPRECHEN WIR 

MITEINANDER 

PLANEN WIR 

IHR BUSINESS 

PLANEN WIR 

IHRE PROZESSE 

BAUEN WIR 

IHRE PROZESSE 

IMPLEMENTIEREN 

WIR IHRE PROZESSE VERKAUFEN SIE 

IHR PRODUKT 
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